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angenommen Die Expedition
Der jüngſte franzöſiſche Komödiant

Die Orleans ſind unzweifelhaft Leute von ſchauſpieleriſchem
Talent Seit jenem Egalits welcher das berühmte Mort
sans phrase veranlaßt hat und deſſen Phraſen endlich das
Fallbeil ein Ziel ſetzte haben faſt alle Orleans Komödie geſpielt
und der Bürgerkönig mit dem Regenſchirm war ſogar eine
Spezialität Am begäbteſten iſt die Familie offenbar für die
Jntrigue und mit dem Herzog von Montpenſier iſt jüngſt ein
Meiſter dieſes Rollenfaches geſtorben Der Graf von Paris
aber welcher kürzlich eine Reiſe nach Mittelamerika angetreten
hat iſt in dem betreffenden Fach ſo tüchtig daß die Welt
ſeinen Onkel kaum vermiſſen wird Er iſt gegenwärtig als
Regiſſeur thätig oder doch thätig geweſen und hat ſeinen
hoffnungsvollen Sohn den Herzog Philipp von Orleans
als e nvlichen Liebhaber und naiwen Helden auf die Bühne
geſchickt

Die Poſſe gehört zu denen von welchen man nach jenem
ſo köſtlich pointirten Worte nicht weiß ob man ſie für herz
lich dumm oder für verflucht geſcheit halten ſoll

Ein junger Orleans welcher plötzlich in Paris erſcheint
trotz des Verbannungsgeſetzes und durchaus Märtyrer des
Ehrgeizes werden will als Gemeiner unter Frankreichs Fahnen
zu dienen das iſt in der That etwas Neues Und er rührt
der junge Mann Er liebt ja ſein theures Frankreich ſo innig
und wenn er ſeiner Geliebten nicht mit der Büchſe dienen
kann ſo will er ſogar lieber die Luft eines franzöſiſchen
Gefängniſſes athmen gute Verpflegung durch einen Wirth
erſten Ranges vorausgeſetzt als in England in freier Luft
ſpazieren zu gehen Die böſen Kritiker im Parquet der Poſſen
bühne la France behaupten freilich er habe gehofft alsbald
über die Grenze gebracht zu werden zwei Jahre abzuſitzen
würde ihm ſehr ſtörend ſein und ſelbſt das Bewußtſein daß
er der Abgott aller orleaniſtiſchen Damen geworden welche
jetzt die Suppenſchüſſel der Gefangenen aus der er nicht ißt
in niedlicher Miniaturausgabe als Broche tragen und die
Huldigungen gemietheter Camelots würden ihm keinen Troſt
für den Verluſt der goldenen Freiheit gewähren

Jnzwiſchen haben die Nachwahlen für die Sitze ſtattgefunden
deren boulangiſtiſche Jnhaber durch die wohl nicht ganz un
parteiiſche Mehrheit des Abgeordnetenhauſes ihrer Mandate
verluſtig erklärt worden ſind und in Paris haben die
Boulangiſten einen glänzenden Sieg erfochten Es iſt mög
iich daß die orleaniſtiſche Preſſe einen gewiſſen Antheil an
dem Erfolge der Boulangiſten hat dadurch nämlich daß die
Anhänger des Grafen von Paris welche ſchon angefangen
hatten ſich von dem elenden Boulanger abzuwenden wieder
ſämmtlich für ihn geſtimmt haben Jndeſſen iſt es ebenſo
möglich daß der Ausfall der pariſer Wahlen mit dem Vor
gange gar nicht zuſammenhängt Es giebt in Paris ſo viel
unbedingte Feinde der Republik denen jedes Mittel ihr Un
bequemlichkeiten oder noch lieber Gefahren zu bereiten recht
iſt und ſo viele Feinde der beſtehenden Republik welche
ſie für ein nebelhaftes Unding vertauſchen möchten daß das

Aus dem Teben Graf Andraſſis
Wenn ein großer Mann die Augen im Tode ſchließt ſo

werfen wir gern noch einmal einen Rückblick auf ſein Leben
und alles iſt uns willkommen was dazu beiträgt das
Geſammtbild des Verewigten zu ergänzen es klar vor unſer
geiſtiges Auge zu ſtellen Wir entnehmen der N Fr Preſſe
die folgende Schilderung des Grafen welche ſicher auch
unſere Leſer intereſſiren dürfte

Die Nachricht vom Tode Andraſſy s konnte nicht verfehlen
in Wien die theilnahmsvollſte Bewegung hervorzurufen Hat
er doch jahrelang auf dem Ballplatze reſidirt und zu den
typiſcheſten AriſtokratenFiguren der Stadt gezählt Jn der
Reſidenz war Andraſſy von jedermann gekannt er bewegte ſich
viel auf den Straßen Wiens und man konnte zu verſchiedenen
Stunden des Tages die intereſſante um nicht zu ſagen auf
fällige Geſtalt des populären Miniſters in den Gaſſen der
Stadt begegnen Der originelle Schnitt ſeines gebräunten
männlichen Geſichtes der Magnatenbart wie ihn die
ungariſchen Freiheitshelden von 1848 zu tragen pflegten die
krauſen kunſtvoll gelegten Löckchen ſeines ſchwarzen glänzenden

e die dunklen feurigen Augen ließen ihn nicht nur den
ienern ſofort erkennen ſondern zogen auch die Blicke der

Fremden auf ſich für welche ſeine ausdrucksvollen Züge noch
an Intereſſe gewannen wenn ihnen die bewegte Vergangenheit
des 1850 in effigio gehenkten und nun doch ſo mächtigen
Miniſters geſchildert wurde Damals war er freilich nicht
mehr der ſchöne Syula wie ihn ſeine ungariſchen Lands
leute zu nennen pflegten obwohl ſeine ſchlanke elaſtiſche
Geſtalt und die wohlerhaltenen Züge ihn jünger erſcheinen
ließen als er in der That war Wer ihn auf einem der
c Raſſepferde wie er ſie liebte im Prater galoppiren
ah namentlich wenn er die ſchmucke Honved Uniform trug

der mochte ganz gut begreifen welcher Sympathien ſich der
intereſſante Flüchtling ſeinerzeit in den menkreiſen von

Andraſſy s keine Worte verlieren

S erfreute Umgab ihn doch nicht nur der Reiz der
ugend und männlichen Schönheit ſondern auch die Gloriole
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Wahlreſultat ſich auch ohne jede Wirkung des dummen Streiches
oder klugen Streiches des Herzogs Philipp von Orleans

und einer dadurch hervorgerufenen beſonderen Aufraffung der
Orleaniſten erklären läßt Man darf auch nicht verkennen
daß die mehr oder minder willkürliche Annullirung einer ganzen
Anzahl boulangiſtiſcher Wahlen wohl geeignet war diejenigen
deren Wille nicht gelten ſollte zu empören und zu verſtärkter
Kraftanſtrengung anzuſpornen

Es wäre ſehr thöricht wenn man glauben wollte die
Republik des Herrn Carnot werde durch die pariſer Wahlen
irgendwie bedroht Sie erinnern nur daran welch ein be
deutender Faktor im politiſchen Leben des gegenwärtigen
Frankreich Parteiverblendung Dummheit und Bosheit ſind

Der junge Bühnenheld wird wohl bald ſeine erſte Rolle
ausgeſpielt haben indem die Regierung ihn ausweiſt Ob er
ſpäter eine andere Rolle mit mehr Erfolg ſpielen wird oder
ob die Bongparte s die ihn entſchieden bekämpfen wollen,
ihm die politiſche Bühne zu verleiden oder zu verſchließen
imſtande ſein werden das kann niemand vorherſagen Na
poleon III begann mit den Farcen von Straßburg und
Boulogne und ward doch Kaiſer um mit der Tragödie von
Sedan zu enden Wir glauben allerdings nicht daß Frankreich
noch einmal wieder ſo herunterkommen wird um ſich einem
Orkeans zu beugen indeſſen wiſſen kann man es nicht Zum
Glück kann es uns gleichgiltig ſein mit welcher Staatsform
unſere Nachbarn jenſeit der Vogeſen die ewig ruheloſen
experimentiren

Politiſche Ueberſicht
Oeſterreich Nugarn In der Mittwochsſitzung des Budget

ausſchuſſes des Abgeordnetenhauſes übergab Menger dem
Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe ein Schreiben des ehe
maligen Militärarztes Skudro gegenwärtig in Mochilow
welcher um die Jntervention der öſterreichiſchen
Regierung wegen an ihm e ter Unbilden bittetda er bei den ruſſiſchen De n keinen entſprechenden
Schutz gefunden habe Der Miniſter des Auswärtigen

e eeeeene eSetttoneschef Szoeghenht ſowte eine Deputation von
Beamten des Auswärtigen Amts begaben ſich zu den Trauer
feierlichkeiten nach Peſt Der Kaiſer giebt in einem
Handſchreiben an die Gräfin Andraſſh der Trauer
um den geliebten Heimgegangenen Ausdruck Mit ſeinem
hohen Geiſte ſei derſelbe eine Reihe von Jahren einer der
beſten Berather geweſen ſeinen großen wahrhaft patriotiſchen
und ſtaatsmänniſchen Verdienſten ſei die dauernde Anerkennung
der ganzen Monarchie geſichert An die Gräfin ſind ferner
Beileidstelegramme von der Königin Regentin von
Spanien und vom Reichskanzler Fürſten von Bis
marck eingegangen In den ungariſchen Parlamenten
fanden am Mittwoch Kundgebungen für den hingeſchiedenen
Grafen Andraſſy ſtatt Jm Oberhauſe hob der Präſident
Vay die unſterblichen Verdienſte des Verblichenen
um den Berliner Vertrag und den Abſchluß
des deutſchen Bündniſſes wodurch der europäiſche
Friede geſichert und die Trippelallianz geſchaffen
worden ſei hervor Das Abgeordnetenhaus be
ſchloß auf den Antrag des Miniſterpräſidenten Tisza die Ver
tagung der Sitzungen bis Montag eine korporative Be
theiligung an der Leichenfeier und reichte wie bereits geſtern
kurz mitgetheilt einen Geſetzeutwurf betreffend die Errichtung
eines Denkmals ein Er Tisza wolle über die Verdienſte

dieſelben würden in der

des eben dem Tode durch Henkershand entronnenen Freiheits
mannes des für die Freiheit ſeines Volkes kämpfenden
Magnaten des ſagenhaften Ungarlandes Und welcher Liebe
erfreute ſich Andraſſh in ſeinem Vaterlande und wie wurde ſein
Name gefeiert als er 1867 Ungarn die von der Nation ſo lange
erſehnte Selbſtändigkeit errang Man konnte damals Beuſt
und Andraſſh mit Deak die Meiſtgenannten in der Ausgleichs
zeit in Peſt wie in Wien oft beiſammen ſehen und die
äußerſten Kontraſte der beiden Staatsmänner beobachten Die
Sympathien der dieſſeitigen Reichshälfte dankte Andraſſy der
Feſtigkeit mit der er ſich im Jahre 1870 einem Bündniſſe
Oeſterreichs mit Frankreich widerſetzte und dieſe Sympathien
ſtiegen noch als er 1871 das Miniſterium des Aeußern über
nahm und es ihm gelang auch in den e 1876 und
1877 Oeſterreich den Frieden zu erhalten Das berühmte
Geſchichtsbild von Werner Der Berliner Kongreß, zeigt
wohl eines der letzten der an die An g gelangten
Bildniſſe des Grafen Man ſieht Andraſſy hier mit
Begaconsfield und Gortſchakoff und den übrigen Mitgliedern
des Kongreſſes im Vordergrunde an der Seite Bismarck s
Schon ein Jahr nach dem Kongreß nachdem er das Schutz
und Trutzbündniß Oeſterreichs und Deutſchlands zuſtande ge
bracht nahm Andraſſy ſeine Entlaſſung Für die Wiener
boten beſonders die Herbſttage des Jahres 1879 in denenAndraſſy tagtäglich den hier weilenden Fürſten Bismarck be

ſuchte und in welchen das enge Bündniß Oeſterreichs mit
Deutſchland abgeſchloſſen ward lebhaftes Jntereſſe Täglich
S 63 die Menge vor dem Hotel Jmpérial, um die
eiden Miniſter mit ſtürmiſchen Hochrufen zu begrüßen ſo

oft erſchienen Damals war Graf Andraſſy noch ein
kräftiger Fünfziger dem ſeine mannichfachen Erfolge noch einjüngeres Aueſehen verli Man ſah ihm die Schaffens

e an die er während der r ſeiner ganzentiniſterlaufbahn bethätigte und welche ſeinen Beamten und
den ſein Vertrauen genießenden Sekretären ſo viel zu arbeiten
gab Sie hatten nach großen Zügen welche Andraſſy
auf das Papier geworfen die Gedanken des Miniſters
in die ſtiliſtiſche Form zu gießen und das fortwährende

zunehmen
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Geſchichte bis in die ſpäteſten Jahrhunderte glänzen Jn dem
Schmerze über den Verluſt ſei die ganze Nation einig welche
ihre treuen ausgezeichneten Söhne ſtets mit Pietät umgebe
Apponyi Opp hebt hervor den Schmerz der Nation lindere
das Bewußtſein daß die ganze civiliſirte Welt daran theil
nehme andererſeits ſei aber die Größe des Verluſtes um ſo
fühlbarer Die Anträge des Miniſterpräſidenten wurden
vom ganzen Hauſe einſtimmig angenommen Die Leiche iſt
im Veſtibüle der Akademie anfgebahrt Freitag erfolgt die
Einſegnung wobei das Parlament die Miniſter ſowie die
Spitzen der Behörden korporativ erſcheinen Die deutſchen
Mitglieder der a Handelskammer
bereit erklärt an den rn für das allgemeine Gelingen der Jubiläumsausſte lung Böhmens ttheil

Die Kammer wählte hierauf 6 Deutſche und
10 Tſchechen in das Ausſtellungscomite

Frankreich Das Journal Temps führt aus Frankreich
könne ſich gegenüber der 7 z zur Konferenz
nach Berlin weder iſoliren noch ü S zeigen
Das Unternehmen des deutſchen Kaiſers müſſe der Einmüthig
keit der induſtriellen Mächte begegnen von denen England eine
des erſten Ranges ſei Wenn England annehme ſei die
Konferenz möglich Die kühne Jnitiative des deutſchen
Kaiſers hinſichtlich der Löſung der Arbeiterfrage
ſei das bemerkenswertheſte internationale Er
eigniß das ſeit langem ſich vollzogen habe Der
Kaiſer ſei durchdrungen von ſeiner ſozialen Miſſion und von
dem Wunſche beſeelt ſie c erfüllen Dieſe Thatſache allein
gereiche dem Kaiſer zur Ehre Was die Frage anlange ob
die Regierung der Republik die Einladung zur Konferenz an
nehmen dürfe ſei zu erwidern daß die franzöſiſche Regierung
ſich immer mit den Arbeiterfragen beſchäftigt habe Wie
könnte ſie alſo zugeben daß dieſe Fragen auf einer inter
nationalen Konferenz behandelt würden ohne ihre Theil
nahme Zahlreich ſeien die politiſchen und ökonomiſchen
Probleme welche der Kaiſer aufgeſtellt habe Jede Regierung
müſſe zunächſt noch gewiſſe Aufklärungen von Berlin erhalten
und ſich der Bereitwilligkeit der anderen Mächte zur Theil
nahme verſichern Einmüthigkeit ſei unerläßlich aber wenn
die anderen W ihre Mitwirkung zuſagten könne
Frankreich dieſem Werke des Friedens ſeine Mitwirkung nicht
verſagen An dem politiſchen Mahl welches am Dienstag
in der deutſchen Botſchaft in Paris ſtattfand nahmen
40 Gäſte theil darunter die Miniſter Tirard Conſtans
Spuller und Rouvier der Nuntius Rotelli der
ſpaniſche Botſchafter Leon y Caſtillo der Geſandte der
Vereinigten Staaten Reid ſowie das Perſonal der deutſchen
Botſchaft Zur Entſtehungsgeſchichte der geſtern gemeldeten
Streikbewegung in St Etienne liegen nachſtehende
Mittheilungen vor Am 17 Februar begannen die Arbeiter
der Grube Jabin den Streik indem ſie ſich über die plötzliche
Entlaſſung eines ihrer Kameraden beklagten und deſſen un
verzügliche Wiedereinſtellung forderten Die Arbeiter der
Gruben Verpilleux und Bardot machten mit denjenigen der
Grube Jabin gemeinſame Sache Jnfolge einer erſten Ver
re der im Streike befindli Grubenarbeiter in der
Bourse du travail der Arbeitsbörſe wurden fünf Delegirte
ernannt die beauftragt wurden dem Direktor die Beſchwerden
ihrer Genoſſen zu übermitteln Der Direktor Villiers erklärte
daß er ihnen Genugthuung gewähren würde jedoch erſt ſpäter
In einer zweiten Verſammlung die auch an demſelben Tage
gehalten wurde und ſehr ſtürmiſch verlief beſchloſſen die
Grubenarbeiter den Streik ſo lange fortzuſetzen bis ihre

Zuſammenarbeiten ermöglichte es ſo Andraſſy ſeinen Jdeen
für wichtige Aktenſtücke in knappeſter Form Ausdruck
zu geben während ſeine Sekretäre aus wenigen hingeworfenen
Worten die Gedanken ihres Chefs zu erfaſſen und in glänzen
der Form wiederzugeben verſtanden Wie einſt Beuſt von ſich
im Parlamente konnte auch Andraſſy ſagen Sie ſehen nurmein Lächeln und nicht meine ſchlaf en Nächte Er amtirte

geräuſchlos das Haſchen nach Effekt war ihm fremd und bei
aller Arbeitsfreudigkeit konnte er ſich nicht enthalten in ſeiner
ſatiriſchen Weiſe über Jene ſich zu moquiren welche in der
öffentlichen Bethätigung ihres Amtes ſeiner Anſicht nach des
Guten zu viel thaten Eine Zielſcheibe ſeines Spottes war
in ſolcher Richtung der ſpätere Miniſter und rn Sektions
Chef Baron Hofmann welcher allerdings in ſeiner Perſon
eine Fülle der heterogenſten Aemter vereinigte Als Graf
Andraſſy eines Tages auf dem Ballplatze vor ſeinem Palais
einen Fiaker in etwas ſchwermüthiger Stimmung fand fragte
er ihn was ihm denn fehle Wiſſen Excellenz, meinte
der Roſſelenker wir brauchen halt einen neuen Obmann für
die FiakerGenoſſenſchaft und finden keinen Das iſt doch
einfach, erwiderte Andraſſy da nehmen Sie den Baron Hof
mann der hat zu Allem Zeitl

So lange Graf Andra 3 das heranſchleichende Alter nicht
verſpürte gab er auch geſelligen W ſich hin
Seine glänzenden Soiréen im Palais auf dem Ballplatze
wo er und Gräfin Katinka Andraſſh mit ſo viel Eleganz
und Geſchmack die Honneurs machten ſind noch in Er
innerung der Wiener Geſellſchaft Er liebte die Jagd wie
allen Sport und Jedermann hätte dem beweglichen elaſtiſchen
Grafen ein langes Leben prophezeit Aber das ſchmerzliche

h Leiden welches Andraſſy erfaßte brach ſeine
fte in kürzerer Zeit als man es erwartet hatte Sein

Körper el mit furchtbarer Schnelligkeit ſeine Züge trugen
bald das Gepräge vorzeitigen Alters quälender Schmerzenund re Ho angeſgtet Ein gebrochener
Mann lag aſſy in der ſtillen illa Lonyahy in Volosca
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orderungen bewilligt wären In derſelben Zeit begaun der
treik in der der Geſellſchaft Monthieu gehörenden Grube

Stern woſelbſt die Arbeiter die Entlaſſung eines Gouverneurs
ſowie eine Lohnerhöhung und eine neue Ordnung in Bezug
auf die Arbeitsſtunden verlangten

England Das Unterhaus lehnte mit 307 gegen240 Stanmen den Adreßautrag Parnells in welgem
die iriſche Politik getadelt wurde ab Der engliſche
So zialiſt Robert Bing ham wurde in Sbheffield vor
die Aſſiſen verwieſen weil er am letzten Sonntag in
einer Rede zu Mordthaten angereizt hatte Er hatte
nämlich bezugnehmend auf einen kürzlichen Ausſtand erklärt
daß diejenigen Arbeiter welche bei einem Streik ſich ihren
Kollegen nicht anſ 7 Verräther wären Thäten Soldaten
ſo etwas in einer Schlacht ſo würden ſie mit Recht erſchoſſen
werden Nach ſeiner Meinung ſei es nicht Mord wenn man
einen Verräther bei einem Streik tödte Wie man dem
B aus London meldet verliefen die in denbortigen ſozialiſtiſchen Klubs Cosmopolitan und
Deutſcher Cityklub für Dienstag abend zur Be

rathung der deutſchen Kaiſererlafſe einberufenen und
abgehaltenen deutſchen Arbeiterverſfammlungen ſehr
ſtürmiſch Die Mitglieder der anarchiſtiſchen Sektion
waren erſchienen bemächtigten ſich von Anfang an des Wortes
und behaupteten es namentlich im Cityklub lange Dort
ſprach zuerſt der bekannte Anarchiſt Otto Rinke in nicht
wiederzugebender Weiſe Nachdem er ſich in den gemeinſten
Ausfällen gegen die höchſten Perſonen auch die abgeſchiedenen
ergangen viel übers Guillotiniren und nichts über die Erlaſſegeſoreeyen die er in Kraftausdrücken als werthlos zu be

nen ſich begnügte unterbrach man ihn ſtürmiſch mit dem
uf zur Sache Der Vorſitzende Prieſter wollte ſprechen

Die Anarchiſten ließen es aber nicht zu ſie beſtanden darauf
Rinke ſollte weiter reden und es kam ſchon da zu einem
Hauptſkandal Rinke ſchimpfte noch eine Weile weiter Nach ihm
gelang es dem Photographen Meier das Wort an ſich zu
reißen und die hohe Bedeutung der Erlaſſe allerdings unter be
ſtändigen Unterbrechungen zu erörtern Jhm folgte Wuer
beller Redacteur der anarchiſtiſchen Autonomie, dann der An
archiſt Goegli denen dann Gehlſen erwiederte der durch ſeine
bündige Rede und namentlich durch die Bemerkung daß das
Wort des Kaiſers mehr werth ſei und mehr fürs Volk ſchaffen
könne als alle großmäuligen Anarchiſten einen furchtbaren Sturm
hervorrief Bald kam es zu einer allgemeinen Schlä

erei die jedoch nach langer wüſter Unterbrechung mit dem
bzug der Anarchiſten endigte Dieſe mußten auch im
Cosmopolitan der Uebermacht weichen Die Verhand

ungen verliefen dann ruhig und in beiden Klubs wurde
n nachfolgende Reſolution in ziemlich gleichlautender

Faſſung angenommen Die hier verſammelten deut
ſchen Arbeiter begrüßen mit Freuden die Jni
tiative des Kaiſers Wilhelm zur Verbeſſer
ung der ſozialen Lage der arbeitendenKlaſſe und hoffen daß ſeinen muthvollen
Worten mit der Beihilfe der ganzen Arbeiterwelt
der erwünſchte Erfolg werden wird

Bulgarien Wie bereits kurz gemeldet läßt die ruſſiſche
Regierung durch ihre offiziöſen Organe die Zuſtände in
Bulgarien ſo ſchwarz wie möglich ſchildern und auf die
Dauer für unhaltbar erklären Angeſichts dieſer Perſpektive
wird die Auffaſſung der ruſſiſchen Regierung in betreff der
bulgariſchen Frage von der Politiſchen Korreſpondenz in
folgender Weiſe präziſirt

Die Affaire Panitza hat die Regierung noch in ihrem bul
gariſchen Programme beſtärkt weil durch dieſelbe abermals
erwieſen wird daß die Löſung dieſer Frage einerſeits eine un
umgängliche Nothwendigkeit iſt andererſeits aber eine ſolche
nur auf der vom St Petersburger Kabinet angenommenen
Grundlage des Berliner Vertrages möglich iſt Dieſe Ueber
zeugung der ruſſiſchen Regierung iſt eine ſo feſte und un
erſchütterliche daß ſie es nicht für nothwendig erachtet den
Zeitpunkt der ſchließlichen Löſung dadurch zu beſchleunigen
daß ſie wenn auch nur indirekt ſich an den Ereigniſſen be
theiligt welche dieſe Löſung vorbereiten können Die ruſſiſche
Regierung verhehlt ſich übrigens nicht die Gefahr daß dieſe
Löſung ſich möglicherweiſe nicht unter den von ihr gewünſchten
Bedingungen vollziehen ſondern im Gegentheil inkernationale
Verwickelungen heraufbeſchwören könnte wenn ſie es wäre
welche die Nothwendigkeit einer ſofortigen Löſung herbeiführen
wollte Da aber Rußland in erſter Linie das Schwergewicht
ſeiner Politik darauf legt daß der europäiſche Friede keine
Störung erfahre wird das St Petersburger Kabinet in Bezug
auf Bulgarien fortfahren ſich nicht nur aller offenkundigen und
geheimen Handlungen zu enthalten welche darauf abzielen

von brennenden Schmerzen gequält verbrachte Andraſſy ſeine
letzten Tage ſo daß der Tod für ihn zum Erlöſer wurde
Ein ſichtbares Zeichen ſeiner Miniſterlaufbahn in Wien
hat m auch dort zurückgelaſſen die Geſtaltung des
Tegetthoff Monumentes Er war Mitglied des Denkmal
Comite s und ſeine Jdee war es dem Helden ein Monument
zu ſetzen wie ſie das alte Rom ſeinen Seehelden erbaute und
wie es London in der Nelſon und TrafalgarSäule beſitzt
So hat Andraſſh in der Erinnerung der Wiener ſich au
ſelbſt am Eingange zum Prater wo er ſo oft in voller
Manneskraft bewundert von allen erſchien ein Monument
ſetzen helfen

Ueber die letzte Lebenszeit Andraſſy s wird der
N Fr Pr mitgetheilt Jm Wehrausſchuß der Delegation

des ungariſchen Oberhauſes hat Andraſſy zum letztenmale am
5 April v J das Wort ergriffen Es war ſein politiſcher
Schwanengefang eine große Rede die er über das Wehrgeſetz
und die gemeinſame Armee hielt Es iſt keine Uebertreibung
daß niemand in Ungarn in jener aufgeregten Zeit den Muth
haben durfte dieſe Rede zu halten ohne geſteinigt z werden
Sraf Andraſſh lief niemals nach Popularität die Volksthümlich
keit kam ihm entgegen und es ereignete ſich der merkwürdige
Fall daß dieſe Rede eines richtigen Pecsovies, d h eines
öſterreichiſch Geſinnten die mächtigſte Wirkung im ganzen
Lande übte Sehr bald darauf kamen die erſten Hiobspoſten
über die Erkrankung Andraſſy s Er konſultirte die ver
ſchiedenſten Aerzte die ſehr weit auseinander laufende
Diagnoſen entwarfen und erſt das Konſilinm an der Herbſt
wende in Terebes ſtellte die Krankheit feſt e ren
hat Anfangs September wurde der in Goſſenſaß am Brenner
weilende Profeſſor Dittel nach Peſt berufen wohin
man den Kranken gebracht hatte um eine Operation vorzu

enbar hatte di
logiſche Unterſuchung ſchon damals ergeben daß bösartige

ubildungen vorhanden waren Man vereinbarte Aufenthalt
in friſcher Luft und Nahrung Graf Andraſſy hatte bisu keine e e wahren Ruarund frohgemuth miethete er hier eine kleine Leben

daſelbſt eine gewaltſame politiſche Veränderung hervorzurufenſondern ſie wird durch ihre u äge und durch das eiſpiel

ihrer m Haltung auch den Beſtrebungen entgegentretenwelche dieſer ddune wie Koryphäen der ruſſiſchen
ſlavophilen Partei beſonders im Hinblick auf das Herannahen
der bulgariſchen Neuwahlen verfolgen

Lage wird der Koburger Ztg von beſtunterrichteter
eite wie das Blatt hinzufügt aus Sofia geſchrieben

Die Angelegenheit Panitza s iſt durch unwahre und tendenziöſeBebauptun en mancher Blätter ungebührlich aufgebauſcht

worden on Abdankung des Fürſten 400 mitverſchworenen
Offizieren 700 verſetzten Soldaten Anarchie im Lande und
dergleichen iſt nie die Rede geweſen Jm Gegentheil iſt in
Bulgarien alles ruhig Außer Panitza waren nur noch vier
ruſſophile Offiziere und einige bekannte Strolche die ſchon
früher nach Rußland korreſpondirten aber kaum Beachtung
fanden an der Verſchwörun eng Die vier Offiziere
hatten die Aufgabe erhalten za ſelbſt wenn er den Fürſten
und die Miniſter Stambuloff und M
im Namen des e Rußland aufzuhängen Selbſtverſtänd
lich ſee die Uebelthäter einer ſtrengen Beſtrafung nicht
entgehen

èKrJ
Deutſches Reich

Berlin 19 Febr Die Kaiſerlichen Majeſtäten
unternahmen geſtern nachmittag eine gemeinſame Spazierfahrt
durch den Thiergarten Abends gn pfing der Kaiſer den
Staatsſekretär des Staatsrathes De Boſſe zum Vortrage
Später waren die Miniſter v Scholz und v Schelling der
Staatsſekretär des Staatsrathes De Boſſe der Geh Legations
rath Kavfer und Profeſſor De Schottmüller von den
Majeſtäten zur Tafel geladen Heute vormittag unternahmender Kaiſer und die Kaiſerin wieder eine gemeinſchaftliche
Spazierfahrt nach dem Thiergarten und einen Spaziergang in
den dortigen Anlagen Nach der Rückkehr hörte der Kaiſer den
Vortrag des Staatsminiſters v Berlepſch und ſpäter den
Vortrag des Staatsminiſters v Goßler Die Kaiſerin
Friedrich unternahm geſtern ar mit den Prinzeſſinnen
Viktoria und Margarethe eine Spazierfahrt nach dem
Thiergarten Abends begab dieſelbe ſich mit den beiden Prin
zeſſinnen zu den erbprinzlich ſachſen meiningiſchen Herrſchaften
bei welchen aus Anlaß ihres Hochzeitstages ein Mahl ſtattfand

Die Freiſ Ztg welcher wir die volle Verantwortung
für die Nachricht überlaſſen müſfen ſchreibt Jm Kanzler
palais in der Wilhelmſtraße findet gegenwärtig wie
wir zuverläſſig erfahren auf Anordnung des Fürſten Bis
marck eine genaue Aufnahme desjenigen Jnventars
ſtatt welches nicht aus Reichsmitteln ſondern
aus Privatmitteln des Kanzlers im Laufe der
Jahre beſchafft worden iſt und daher im Falle eines
Rücktritts des Fürſten Bismarck von der Kanzlerwürde nicht
in der Dienſtwohnung des Nachfolgers verbleibt ſondern auf
die Güter des Fürſten Bismarck überzuführen iſt Selbſt
verſtändlich glaubt das obige Blatt aus dieſer Thatſache 7
auf eine baldige Kanzlerkriſe ſchließen zu dürfen

Die Broſchüre des Oberſten Stoffel die in dem
Auszug welchen der Figaro brachte die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich gezogen hatte liegt jetzt vollſtändig vor
Neues bietet der vollſtändige Text gegenüber dem bis jetzt
Bekannten wenig nur tritt der antiruſſiſche Charakter
der Broſchüre noch ſchärfer hervor durch die Häufung
der Gründe welche für die ruſſiſche Gefahr aufgeführt werden
Eine Karte die beigegeben iſt zeigt wie nach der Eroberung
der Balkanhalbinſel durch Rußland Europa von dieſer Welt
macht geradezu umklammert wäre Ein Nachwort iſt der
Broſchüre beigefügt welches ſich mit den Beurtheilungen be
ſchäftigt die der früher veröffentlichte Theil gefunden hat
Oberſt Stoffel wendet ſich namentlich ſehr gereizt gegen das
Dementi ſeiner Mittheilungen über eine angebliche Unter
haltung mit dem Fürſten Bismarck in der Nordd Allg Ztg
Stoffel fordert den Verfaſſer dieſes Artikels auf ſich aus
zuſprechen ob dieſer Artikel ein autoriſirter ſei Dann werde
ſeine Antwort nicht lange auf ſich warten laſſen Unter den
Angriffen von ruſſen feindlicher Seite welche die Broſchüre
gefunden hat erregt den patriotiſchen Oberſten keiner ſo ſehr
als der folgende Ausſpruch den ein franzöſiſcher Abgeordneter
mit ſeiner Namensunterſchrift hatte drucken laſſen Herr
Stoffel vergißt ganz einfach daß wenn Frankreich im
19 Jahrhundert überhaupt noch aufrecht ſteht es das Ruß

land verdankt

a

Höre es Frankreich ſo ruft Herr Stoffel aus Land
Ludwigs XIV des Konvents und des erſten Napoleon das du
die Welt beſiegteſt und unter den Schlägen des vereinten
Europa s nicht zuſammenbrachſt das du unter ſeinen un

auf der er in Geſellſchaft ſeiner ihm innig zugethanen Familien
mitglieder ſtundenlange Spazierfahrten auf der Donau unter
nahm was ihn erfriſchte und kräftigte Allein die ſcheinbare
Beſſerung hielt nicht lange vor Bald wurde Graf Andraſſy
von qualvollen Schmerzen befallen die ihn tagelang ans Bett
feſſelten ſelbſt wenn eine Erleichterung eintrat bedeutete dieſe
nur ſo viel daß die peinigenden Schmerzen für einige Minuten
aufhörten um gleich mit erneuerter Kraft wiederzukehren Als

ch wir ihn gelegentlich der Regelung der ſogenannten Und Frage
im November vorigen Jahres zum letzten male beſuchten
fanden wir den kranken Staatsmann zwar außer Bett und
angekleidet auf dem Sopha liegend aber es war eine furcht
bare Wandlung an ihm geſchehen Die ſtets geſchmeidige und
hagere Geſtalt war ſchon damals zum Knochengerüſte ab
gemagert aber der Geiſt war hell und friſch der Humor un
verſiegt und trotz der großen Schmerzen die ihn von Minute
zu Minute nöthigten mit dem Sprechen innezuhalten floß
ihm die Rede geiſtſprühend von den Lippen und einige der
beſten Apergus bewahren wir gerade aus dieſer letzten Be
egnung in ſeinem Hauſe in der Erinnerung Ein zufälligesnete vor ſeinem Ofener Palais an einem ſonnigen

tittag zu Ende November verſchaffte uns die traurige Ge
wißheit daß Graf Andraſſy an der Neige ſeines Lebens an
gelangt ſei Auf einen Stock geſtützt den Oberkörper etwasvornüber gebeugt promenirte er ſchleichenden rittes auf
den breiten Quadern des Kais die Sonne that ihm wohl
und zum erſten male fanden wir daß ſogar ſeine Sprache
ſtockend geworden ſei Einige Zeit darauf erhielt er den
Beſuch des Kaiſers der Monarch verweilte lange bei ſeinem
ehemaligen Miniſter es war der letzte r und das letzte
Wiederſehen Als Graf Andraſſh einige Wochen ſpäter nach
Volosca überſiedelte hatten ſeine nächſten Freunde keine Hoff
nung mehr ihn geheilt wiederkommen zu ſehen Nun td de dt für deren e n er das meiſte gethan
und die ihre herrlichſte Straße ſeinem Namen benannt
nur mehr ſeinem Sarge ihre Thore

utkuroff ermordet hätte J

ähligen Siegen Zürich Auſterliß Friedland Moskau zählſtdas eine Adler auf dem Kreml aufpflauzte du lebſt heute nur

noch einer deiner Vertreter ſagt es dir durch die Gnade
ußlands O Schande Jſt es denn wahr daß du ſo tief

gefallen biſt
g den Gründen mit welchen Oberſt Stoffel Deutſchland zu

berzeugen ſucht es thue gut ElſaßLothringen an Fraukreich
urückzugeben fügt Herr Stoffel noch einen höchſt originellen
inzu Frankreich hat Deutſchland niemals ein

Gebiet entriſſen denn ein Deutſchland exiſtirte
nicht Es iſt wohl bemerkt dazu die Nat Ztg nach
Herrn Stoffel im Jahre 1870 erfunden worden

S Zu den Wahlen
Aus Eisleben ſchreibt man uns Die neugebildete

deutſch ſoziale Partei die ſich vornehmlich gegen das
Judenthum richtet und ſich deshalb auch antiſemitiſch nennt hat
ein Flugblatt verbreitet in welchem ſie Hrn Liebermann
von Sonnenberg in Leipzig Gohlis als Kandidaten
empfiehlt

Ein Wahlkurioſum wird aus Eupen berichtet Die
dortigen Sozialiſten konnten da alle Gaſtwirthe ihre Lokale
den Gegnern des klerikalen Kandidaten nicht überlaſſen wollten
keinen Verſammlungsſaal finden Sie mietheten daher raſch ent
ſchloſſen einen zehn Minuten von der Stadt entfernten Saal
auf belgiſchem Boden und hielten dort ihre Ver
ſammlung ab

J

Halle den 20 Februar
Jn vergangener Nacht ſind die beiden Löwen an dem

Siegesdenkmal von 1866 auf der Alten Promenade mit
rother r angeſtrichen worden Der dabei benutzte
Farbentopf wurde zerſchlagen am Fuße des Monuments ge
funden Das Denkmal wurde auf Weiſung der Polizei in
früheſter Morgenſtunde ſchon von der Beſudelung wieder befreit
Die Wahl des Vorabends der Reichstagswahl zur Ausführung
der Heldenthat läßt darauf ſchließen daß damit eine gewiſſe
politiſche Kundgebung irgend welcher unreifer Elemente beab
ſichtigt war Die Urheber der ebenſo lächerlichen wie verächt
lichen Veranſtaltung ſind noch nicht ermittelt

h

UniverſitätsNachrichten
Halle 20 Febr An hieſiger Univerſität ſtudirten im

laufenden Winterſemeſter einſchl der nachträglich Jmmatrikulirten
und 14 Hoſpitanten 269 Landwirthe von Beruf Davon
gehörten an dem Königreich Preußen 145 nämlich der Prov
Sachſen 52 Prov Brandenburg 15 Prov Poſen 14 Prov
Schleſien 13 Prov Hannover 12 Prov Weſtfalen 9 Prov
Weſtpreußen 7 Prov Heſſen Naſſau 7 Prov Schleswig
Holſtein 6 Prov Pommern 5 Prov Oſtpreußen 3 Rhein
provinz 2 dem rei Sachſen 18 Anhalt Braunſchweig und
Mecklenburg Schwerin je 6 Sachſen Weimar 5 Baiern 4 Baden
und Bremen je 3 Hamburg Reuß j Sachſen Altenburg
Sachſen Koburg Gotha und Waldeck je 2 Heſſen t
LippeSchaumburg Mecklenburg Strelitz r l W
ſtadt und Luxemburg je 1 OeſterreichUngarn 27 Rußland 20
der Schweiz 2 den Niederlanden Schweden der Türkei und
Dänemark je 1 Amerika 3 Aſien 1

TDübingen 18 Febr Der hieſige Profeſſor der Theologie
Himpel iſt geſtorben

Bern An hieſiger Hochſchule wurden Dr Girard zum
er der Medizin D Ott zum Profeſſor der Mathematik

ernannt

Die Ausländer auf der deutſchen Univerſität Die
Zahl der Ausländer die im laufenden Semeſter auf den deutſchen
Univerſitäten immatrikulirt ſind iſt 1930 oder 6,6 Proz von der
Geſammtzahl 29,007 ſodaß alſo auf 15 Studirende ein Ausländer
trifft im vorigen Sommer waren es 1720 Ausländer unter
29,491 Studenten geweſen oder 5,8 Proz Ueberhaupt iſt der
Prozentſatz der Ausländer in gegenwärtigem Winter der höchſte
der bisher erreicht iſt Was die einzelnen Staaten betrifft die
ihre jungen Leute auf unſere Hochſchulen ſchicken ſo gehören
1384 den europäiſchen 546 den außereuropäiſchen Ländern
an von letzteren entfallen 436 allein auf Amerika 90 auf Aſien

zum weitaus größten Theile Japaner 11 auf Afrika und 9 auf
Auſtralien Von den europäiſchen Staaten kommt in erſter Linie
Rußland in Betracht mit 331 Studenten dann OeſterreichUngarn
mit 293 die Schweiz mit 255 Großbritannien mit 117 Griechen
land mit 49 Türkei mit 44 Niederlande mit 42 Frankreich mit
37 Luxemburg mit 34 Rumänien mit 33 Bulgarien mit 31
Schweden und Norwegen mit 29 Jtalien und Serbien mit je 27
Belgien mit 26 Dänemark mit 5 Spanien mit 2 und ſchließlich
Portugal und Liechtenſtein mit je 1

Provinzial Nachrichten
4 Schönebeck 19 Febr Geſtern abend brachte in der Ton

halle der hieſige Gemiſchtchörige Geſangverein einen
rößeren Tonſatz Die Glocke von Romberg zur Aufführung
ie Solopartien hatten Frl Kälber Konzertſängerin aus

Bernburg und Hr Heiligtag Magdeburg übernommen Die
Durchführung war eine recht gelungene und brachte den Auf
führenden reichen Beifall Heute fand am hieſigen Real
progymnaſium unter Vorſitz des Geh Regierungs und
Schulraths Göbel die Abgangsprüfung ſtatt Vier Zög
linge unterzogen ſich derſelben Zwei konnten von der mündlichen
Prüfung entbunden werden

Jeſſen 19 Febr Unter dem Rindviehbeſtande der
Domäne Clöden iſt die Maul und Klauenſeuche aus
ebrochen Jm Nachbarorte Ruhlsdorf wurde unter anderen
augſchweinen eines mit 2 Köpfen und 3 Augen geboren das

dritte Auge befand ſich zwiſchen den beiden Köpfen Das Thier
lebte und war munter wie die anderen wurde aber getödtet da
während der eine Kopf trank der andere ſchrie Einem hieſigen
Einwohner iſt durch Erbſchaft ein anſehnliches Vermögen zuer Vor etwa 6 Jahren ſtarb im Jrrenhauſe zu Halt
er früher auf den Sandwichsinſeln thätig geweſene Sohn des

Betreffenden der dort 88,000 M hinterließ welche Summe dem
Vater als Erbe zufällt

Dem Stabs und BataillonsArzt De Brod führer vom
3 Bataillon 7 Thür Jnfanterie Regiments Nr 96 iſt die Er
laubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtl ſchworz
burgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe ertheilt

Deſſau 19 Febr Nachdem verſchiedene Jnnungen in
folge des geſteigerten Preiſes der Rohmaterialien bereits die Preiſe
ihrer Erzeugniſſe erhöht haben kündigt heute auch die Schmiede
Jnnung eine Preiserhöhung aus dem gleichen Grunde an

e Bäcker wollen vom 1 März ab die ſog n es
und die Zugabe auf Schwarzbrot in Wegfall bringen Der
Werth der ſoll aber durch das Gewicht der Backwaaren
ſelbſt ausgeglichen werden Ein hiefiger Arzt machte muth
maßlich durch unglöckliche Finanzoperaticnen hierzu getrieben
durch Erſchießen ſeinem Leben ein Ende

Deſſau 9 Febr Anhaltiſchen Landtage ſind
die meiſtbeſteuerten und Gewerbetreibendendurch zwei Aen vertreten und zwar ſind nach S 4 des
Geſetzes Nr 288 ſtimmberechtigt zu den Wahlen dieſer Ab
geordneten diejenigen Gewerbeſteue fichtigen welche 5 Thlr und
mehr zur Einheit der Trgänzungsſteuer in Gemäßheit des 8 7
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Geſetzes Nr 100 und 8 1 des Geſetzes Nr 160 entrichtenS ſind nun viribet en n ob unter den Handel
und Gewerbetreibenden im Sinne des S 4 des Se gres r 288
nur diejenigen Anhaltiner zu verſtehen ſeien welche ein kaufe oder induſtrielles Gewerbe betreiben oder auch ſolche

erufsthätigkeit zwar ebenfalls auf Erwerb ge
aber nicht wie bei jenen vorzugsweiſe in der

eutung von Kapitalkraft ſondern in der Anwendung einerſchaſt oder Kunſt beſteht wie z B Aerzte Rechtsanwälte

iker Künſtler c So wenig es der augenſcheinlichen Abſicht
Geſetzes Nr 228 t Perſonen der letzteren Art den

Beſtimmungen des s 4 dieſes Geſetzes unterzuordnen ſo wenig
ſich jenen Zweifeln die Berechtigung abſprechen auch einige

neuerlaſſene ſteuergeſetzliche Beſtimmungen konnten hieran nichts
ändern Um dieſe Zweifel für immer aus der Welt zu ſchaffen
hat die Faatsregierung dem Landtage eine Vorlage unterbreitet

welcher dem S 4 des Geſetzes Nr 288 eine Faſſung gegeben
en ſoll welche im Sinne der Landſchaftsordnung beſtimmt

ausſpricht daß die bezügliche Wahlberechtigung und nach 8 8
Abſatz 1 dieſes Tiere mithin auch die Wählbarkeit zum Land

mitgliede nur den mit einem jährlichen Einkommen von
eſtens 18,000 M zur Steuer veranlagten Handel und Ge

werbetreibenden im engeren und gewöhnlichen Sinne des Wortes
zukommt Der bezügliche Geſetzentwurf hat wie wir bereits im
geſtrigen Hauptblatte berichteten in abgeänderter Form die Ge
nehmigung des Landtags erhalten

Gotha 19 Febr Die Stadtverordneten beſchäftigten

r ſtädtiſchen Lehrergehalte e etwa 2 ſtündige
athung hatte folgendes Ergebniß Vom 1 Jan 1891 ab

werden die Beſoldungen der ſeminar gebildeten Lehrer in der
Weiſe geregelt daß die Hilfslehrer 750 die widerruflich ange

ten 900 und die feſt angeſtellten ein Anfangsgehalt von
150 M erhalten das von 5 zu 5 Jahren auf 1300 1600 1900

2100 und 2200 M ſteigt Die Gehalte der wiſſenſchaftlich ge
bildeten Lehrer beginnen mit 1500 M und ſteigen in gleichen

iträumen auf 1800 2000 2200 2500 2800 3100 und
M Die Gehalt der ſeminariſtiſch gebildeten Lehrerinnen

endlich ſollen von 1000 M Mindeſtgehalt bis zum Höchſt
alt von 1800 M ſteigen Hervorgehoben zu werden verdient

dieſe Neuordnung der Beſoldungsverhältniſſe aus eigenem
Antriebe der ſtädtiſchen Körperſchaften unter ausdrücklicher An
erkennung der Bedürfnißfrage erfolgt iſt Es wurde ferner
beſtimmt daß in der Zwiſchenzeit bis zum 1 Jan 1891

re e zu bewilligen ſeien Dietehrbelaſtung des Stadtſäckels beträgt 14,483 M

C Köthen 19 Febr Der Unfall auf hieſigem Bahn
bofe über welchen die SaaleZtg bereits berichtete hat leider
recht ſchlimme Folgen gehabt Dem betreffenden Bahnarbeiter
mußte der ſchwer verletzte Arm in der halleſchen Klinik ab
genommen werden Der auf dieſe Weiſe zum Krüppel ge
wordene Mann iſt erſt ſeit etwa einem Jahre verheirathet

w Dresdeu 19 Febr Der hieſigen königlichen Porzellan
und Gefäßſammlung ſteht wie zu erhoffen da die Kammern
jüngſt im Etatkapitel 24 Titel 15 zu Vermehrungen in Skulpturen
Sammlung Bildergallerie und Porzellankabinet ein tranſitoriſches
Quantum von 200,000 M bewilligten der Erwerb einer groß
artigen Privatſammlung bevor welche nicht allein ſtattliche Gefäß

7 altſächſiſcher Porzellane aufweiſt ſondern auch viele fühlbare
cken in der Chronologie der Entwicklung der Kunſt in der vater

ländiſchen Porzellanfabrikation auszufüllen vermag ſo daß
die königliche Sammlung dadurch eine großartige Bereicherung
erfährt Die genannte einem hieſigen reichen Herrn Dr S
ehörige Privatſammlung altſächſiſcher Porzellane darunter
ie ſeltenſten Gefäße und Marken u a die verſchiedenſten

Arten brauner Böttger Porzellane erſter Zeit wurde
im Verlaufe der letzten 20 Jahre hier und auf Reiſen zuſammen
gebracht und mit großer Sachkenntniß und Kunſt
verſtändniß ausgewählt Die Sammlung wurde angeblich zum
Preiſe von 85,000 M offerirt ein Preis der weit unter den
Selbſtkoſten zurückblieb und bereits vor Jahren durch Amerikaner
weit überboten worden iſt Dem jetzigen Jnhaber ſo hörten wir
kommt es darauf an die großen ſächſiſchen Seltenheiten dem
Vaterlande zu erhalten und knüpft derſelbe an den Verkauf die
Bedingung daß die Sammlung beiſammen bleibe und unter
ſeinem Namen fortgeführt werde Der Verkäufer erachtet ſich
an ſeine Anerbietung nur bis März gebunden hat aber ſo er
fahren wir heute ans dem Munde eines Engländers bereits
wei weit höhere engliſche Gebote in dieſen Tagen für die etwa
00 Stück umfaſſende PorzellanSammlung erhalten da man

dieſelbe für ein amerikaniſches und ein engliſches Muſeum zu
haben wünſcht

fo in ihrer geſtrigen Sitzung mit der Zragder Aufbeſſerung
e i

Ber

Aus Goslar ſchreibt man der Weſerztg Die alte Ding
ſtätte auf dem Kaiſerbeet im Angeſichte des ehrwürdigen
Kaiſerhauſes belegen iſt wieder aufgegraben worden Die
Mauerreſte ſtellen Halbbögen dar welche man in der urſprüng
lichen Form erneuern will Dieſe Gerichtsſtätte ſoll auch einen
kanzelartigen Ausbau erhalten und zwar in Halbkreisform Um
nun einen Geſammteindruck vom einſtigen Ganzen zu bekommen
iſt von der Kaiſerhausbaukommiſſion eine Nachbildung dieſes

Ausbaues am Orte aufgeſtellt im Halbkreiſe ſind die Wappen
der ſieben Kurfürſten des einſtigen römiſch deutſchen Reiches an
ebracht Der kanzelartige Ausban wird von drei ſteinernen
öwen in ſitzender Stellung getragen Die Dingſtätte erhält

zum weiteren Schmucke in gleicher Entfernung zur rechten und
linken Seite zwei broncene Löwen dem in Braunſchweig vor
dem Dome ähnlich Der Unterbau für dieſelben in Sandſtein
gehalten iſt fertiggeſtellt die Mauern ſind noch nicht vollendet

Auf einem abſeits vom Wege liegenden Schlackenhaufen auf
lur Döhlen bei Dresden wurden am 18 d früh drei
tänner todt aufgefunden Dieſelben waren noch in der

Nacht am Döhlener Gaſthofe geſehen worden Die Männer
haben offenbar auf dem Schlackenhaufen ſchlafen wollen ſind
dabei vermuthlich durch ausſtrömende Dünſte betäubt worden
und ſpäter erſtickt oder erfroren

Ein bei der Firma VBorgfeld Co in Sonneberg an
eſtellter Handlungsgehilfe erſchoß ſich im Geſchäftszimmer
s iſt nicht bekannt was den jungen Mann zu der That be

wogen
M

Vermiſchtes
Gedenktafel für Döllinger Einen ſcharfen Streit

rief Döllingers Tod in ſeiner Vaterſtadt Bamberg hervor
Ultramontane Eiferer waren dort ſchon darüber empört daß die
Stadt Bamberg einen Kranz an Döllingers Bahre mit der Auf
ſchrift Dem gelehrten Sohne niederlegen ließ Den Gipfel
erreichte aber dieſe klerikale Entrüſtung infolge eines von demo
kratiſcher Seite geſtellten Antrages im damberger Gemeinderathe

es ſolle an Döllingers Geburtshaus eine Gedenktafel angebracht
werden Der Antrag ſiel infolge utltramontanen und national
liberalen Widerſtandes Döllingers Geburtshaus in Bamberg
am dortigen Holzmarkte gelegen iſt jetzt ſtädtiſches Eigenthum
und die Verfügung darüber ſteht alſo dem Gemeinderathe zu
Ein freiſinniger Hausbeſitzer in der Nähe will nun an ſeinem
Beſitze einen Wegweiſer deutend auf Döllingers Geburtshaus
anbringen laſſen auf welchem ſich die Auſſchrift befinden ſoll
urt tet das Geburtshaus Döllingers Stiftspropſtes in

p Sprach verhältniſſe der preußiſchen VolksſchulenJm al 1886 wurde die Geſammtzahl er Volks g
ſchüler imc en Staate auf 5,082,252 feſtgeſtellt Dabei ergab ſich

ſichtlich der Sprache daß von vieſer Zahl 4,426,679 Kinder
nur deutſch 563,729 nur außerdeutſch und zwar 503,064 nur

e 12754 nur littaniſch 9961 nur wendiſch unr
wallonif

24,651 däniſch 4538 fri ienbig undſprachen wahren ſich o h hen und der
ten außerdeutſchen Sprachen zugleich bedienten Oderpy Worenten e riht redeten d etwa 87,10 Proz blos

deutſch 11,10 re nur außerdeutſch und 1,80 Proz deutſch und
außerdeutſch zugleich

Kinder bringen e So hat denn unſer neuerGewerbeMiniſter Frhr v lepſch ſein Amt unter ſehr
ünſtigen Auſpizien antreten können Kaum hatte Excellenz mitFema lin ihr berliner Domizil Leipzigerſtr 2 bezogen ſo ſtellte

bei ihnen ein kleiner Sohn ſich ein erwartet zwar ſchon in
Koblenz aber er wollte Berliner Kind werden

Ein Familiendrama Wie man aus Genf berichtet
erſtach in Dröles ein gewiſſer Blanc mit Meſſerſtichen ſeine drei
Kinder im Alter von 7 und 10 Jahren weil er wegen mangel
haften Schulbeſuchs derſelben beſtraft worden war Blane ver
ſuchte vergebens ſich mit einem Raſirmeſſer umzubringen

o Katze in Tr Vor kurzem ſprach in der Anthro
pologiſchen Geſellſchaft zu Berlin der auch in Halle bekannt gewordene
Chinaforſcher De Hit über die Geſchichte der Hauskatze in
China Man iſt in China nicht ſo wie in Egypten in der glück
lichen Lage alte Gräber durchſtöbern und dort Katzenmumien
ſelbſt auffinden zu können ſondern nur die chineſiſche Literatur
giebt hier einigen Anhalt Chineſiſche Gelehrte haben die Be
banptung aufgeſtellt daß die Hauskatze ſchon viele Jahrhunderte
v Chr in China heimiſch geweſen De Hirth glaubt dieſer An
ſicht inſofern entgegentreten zu müſſen als er gewiſſe Perioden
unterſchieden wiſſen wollte eine Periode in der das Miau wie
die Katze chineſiſch genannt wird als wildes Thier gelebt hat
und eine zweite Periode wo die Domeſtizirung ſchon eher als
möglich angenommen werden kann Die erſte Erwähnung des
Mau oder Mian findet ſich in einer Ode aus dem Buche der
Lieder aus dem 8 Jahrh v Chr Hier aber wie auch an andern
Literaturſtellen aus der Mitte des 1 Jahrtauſends tritt das Man
als ein die Mäuſe auf den Feldern vertilgendes Thier und zwar
zumeiſt in Verbindung mit dem Tiger auf Die Periode vom
2 Jahrh vor bis 4 Jahrh nach Chriſti Geburt hält der Redner
für eine ſolche wo die Domeſtizirung als möglich zu erachten iſt
Hier tritt die Katze zumeiſt in Verbindung mit Hausthieren auf
und die Thätigkeit des Mäuſefangens wird in das Haus verlegt
Allerdings ſind die hier in Frage kommenden Stellen nicht ganz
zweifelsohne Erſt vom 5 Jahrh an iſt die Katze ſicher als Haus
thier erkennbar in einer Stelle aus dem 8 Jahrh wird die
Katze ſchon der Weiberſklave genannt man wußte damals auch
ſchon daß die Katzenhaut funkelt wenn ſie gegen den Strich be
rührt werde man kannte auch die Eigenthümlichkeit der Katzen
pupille Ob die Katze nach China eingeführt iſt iſt eine noch
nicht klar gelegte Frage doch ſcheint nach einer Literaturſtelle
eine Einfuhr aus Jndien wohl möglich Auf fremde Ein
führung läßt auch die Sitte ſchließen daß todte Katzen an Bäume
gehängt nicht in die nur Heimiſchen gebührende Erde begraben
wurden Nach einer anderen Stelle iſt auch eine Einführung
aus Siam nicht ausgeſchloſſen doch ſcheint hier wie Prof
Nehring behauptete eine Jchneumonart gemeint zu ſein Wie
Prof Nehring weiter ausführte ſind die Chineſen ſchon ſeit
Jahrtauſenden als geſchickte und ſorgſame Thierzüchter bekannt
ſind ſehr früh ſchon ſeßhaft geweſen und haben Ackerbau ge
trieben woraus ſich die Nothwendigkeit ergab die Ernte gegen
die gefräßigen Nager zu ſchützen Daraus ergiebt ſich die Be
rechtigung der Annahme daß auch die Katze in China ſchon lauge
Zeit domeſtizirt iſt An ſich iſt auch bei uns die Katze noch
keineswegs ſo ſeßhaft ſelbſt in unſerem Klima hat die Katze noch
die entſchiedene Neigung zu verwildern Bezüglich des Urſprungs
war Prof Nehring der Anſicht daß die Katze mindeſtens zwei
Stammorte habe wie denn überhaupt alle unſere Hausthiere
nicht von einem einzigen Punkte ausgegangen ſondern beiſpiels
weiſe der Hund mindeſtens ſechs Urfprungsorte das Pferd deren
zwei das Schwein mindeſtens ebenſo viel aufweiſe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 20 Febr Fernſprech Dienſt der SaaleZtg

Unter der Firma Zuckerfabrik Schottwitz iſt mit dem
Sitze in Breslau eine Aktiengeſellſchaft in das Handels
xegiſter eingetragen Das Aktienkapital beträgt 1 Mill M
Jn die Bank von England floſſen geſtern 9000 Pfund Gold
Das belgiſche Blech und Eiſenſyndikat hat beſchloſſen
die jetzigen Grundpreiſe für Bleche und Eiſen von 220 und
180 Franken als Mindeſtpreiſe feſtzuhalten Paris der Erfolg
der Zeichnung auf die ruſſiſche Anleihe überſteigt alle
Erwartungen

Halle 20 Febr Der Aufſichtsrath der hieſigen Spar
und Vorſchußbank beſchloß der Generalverſammlung für
1889 die Vertheilung von 88/ Proz Dividende vorzuſchlagen

Anhaltiſche Maſchine nbauanſtalt und Eiſengießerei
Aktiengeſellſchaft Man nimmt als ſicher an daß bei reichlichen Ab
ſchreibungen und Rückſtellungen eine Dividende von 7 Proz für das Jahr 1889
zur Vertheilung kommen wird

Der Aufſichtsrath der Wollwäſcherei und Kämmerei Döhren
beſchloß 11 Proz Dividende vorzuſchlagen

Die Verwaltung der Zwickauer Bank ſchlägt 8 Proz Dividende
1888 4 Proz vor

Weitere Dirvidendenfeſtſetzungen Eiſenwerk Karlshütte
8 Proz 1888 6 W Berliner Jmmobiliengeſellſchaft S Proz
1888 9 Proz Luckenwalder Wollwaarenfabrik Wilh Müller

11 Proz Chemiſche Fa brik vorm Beyerlein n Schmidt in Altenburg
dei 28,638 M Abſchreibungen 9 Proz Kölniſche Verlag sanſtalt und
Druckerei geſellſchaft 7/ Proz

Zahlungseinſtellungen Ueber die Zahlungseinſtellung der
Bankfirma Simon Elsberg in Elberſeld wird dem Confect ge
meldet daß die Konkurdanmeldung nur aufgehalten werden kann wenn die
reichen Verwandten des E eintreten Hierzu ſcheint aber keine Ausſicht vor
handen zu ſein Jn Elberfeld verlieren kleine Leute etwa 150,000 M Die
Geſammtpaſſiva überſchreiten 13/ Mill M London 19 Febr Die
hieſige Konfektionsfirma Walker Wren and Cooper ſallirte Die Paſſiva
betragen etwun 30,000 Lfſtrl es wird aber eine günſtige Liquidation erwartet
Nach dem Confect ruft die Firma Brisley Foſter u Co ihre Gläubiger
auf den 20 d zuſammen Die Firma arbeitet ſtark mit deutſchen Fabrikanten

Demſelben Biatte zufolge hat die Konfektionsfirma C E A Janſſon
Helſingfors die Zahlungen eingeſtellt Prag 19 Febr Die
Reichenb Ztg meldet die Zahlungseinſtellung der Baumwollſpinnerei

von Julius Kreibich in Warnsdorf Die Paſſiven werden mit
250,000 fl angegeben Aus Hamburg Die Teppich und MöbelſtefffirmaM Leichtenſtern Jnhaber A E Chr Seterjen iſt in Konkurs gerathen

Ein berliner Privatmann war aus ſeinen ausgedehnten Börſen
ſpekulationen an 800,000 M Differenz ſchuldig geworden Es kam ein Vergleich
mit 17 Proz zuſtande Das Beiſpiel zeigt welche ungefunden Formen die
Spekulation wieder angenommen hat

Halle 20 Febr Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäſt

Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 3,25 3,50 M Maſchinenſtroh
2,50 3,00 M Heu 75 4,00 Kleehen 3,75 4,00 M
Prima Torfſtren 1,55 M Sekunda Torfſfſtreu 1,45 M

Brnmwolle
Liverpool 19 Febr nachm 13 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle

Umſatz 5000 B davon für Spekulation und rt 500 B Träge Middl
gamerikan Lieferungen März April 58/, Verkänſerpreis April Mai 6/, do
MatJuni 6 Käuferpreis Juli Aug 8 d do

S

nn

a Beobachtung der Meteor Station zu Halle
o gebr 9 U ab 20 gebr 7 N mir

Barometer Millimeter 705 8 763 0Thermometer Celſius 2,6 3,8Kel Feuchtigleit X 692 89NO 1 SO 1

Letzte Nachrichten
Vern 19 Febr Die Regierung von Luxemburg hat

ihre Theilnahme an der internationalen Arbeiter
ſchutz Konferenz in Bern zugeſagt und ihre Delegirten
bezeichnetVelarcy 19 Febr Der Senat begann die Berathung
des Geſetzentwurfs betreffend die Trennung des Pio
nierdienſtes von der Artillerie und die Organi
ſirung eines Spezialkorps für denſelben Der
Thronfolger nahm an der Sitzung theil Der geſtrige Hof
ball verlief äußerſt glänzend

Berlin 20 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Der Buudesrath wird heute eine Plenarſitzung abhalten
und zunächſt über die geſchäftliche Behandlung neuer Vorlagen
ſtch ſchlüſſig machen ſowie eine ſolche bezüglich der Errichtung
von Verſicherungsanſtalten auf Grund des S 41 des Geſ
über die Alters und Jnvaliditätsverſicherung
der Tagesordnung ſtehen ferner ein Antrag über
Penſionsverhältniſſe mehrerer Reichsbeamter und der vert

e der Ausſchüſſe betr die Einführung von Gewe
gerichten

Jn dem Augenleiden des Miniſters v Maybach iſt
wie die StaatenKorreſp mittheilt eine erfreuliche Wendung
zur Beſſerung eingetreten doch muß ſich derſelbe auf den
beſtimmteſten ärztlichen Rath hin noch längere Schonung
auferlegen

Aus Peſt wird gemeldet Die Stadtvertretung hat die
Familie Andraſſy um die Erlaubniß gebeten die Leiche
des Grafen in einem zu errichtenden Maufſoleum
beiſetzen zu dürfen

Aus Paris wird der Krz Ztg gemeldet Das Gerücht
der Erzherzog Eugen habe auf der Durchreiſe den Prinzen
von Orleans beſucht iſt unbegründet äDas aus armeniſcher Quelle entſprungene Gerücht die
Türkei habe den perſiſchen Horten 50,000 Mag azin
gewehre geſandt findet in London keinen Glauben und wird
d r es Manöver betrachtet um in Armenien Unruhen
zu ſtiften

Ein Telegramm der Central News aus Paris berichtet
der Prinz v Orleans ſolle am Sonnabend über
die Grenze gebracht werden Der franzöſiſche
Miniſterrath wird heute oder morgen über die Be
theiligung Frankreichs an der berliner Arbeiter
ſchutzkonferenz berathen Es beſteht die Abſicht die Ant
wort Frankreichs ſo lange aufzuſchieben bis Belgien und die
Schweiz geantwortet haben

Aus St Etienne Nachdem der Streik der Berg
leute geſtern bedeutend an Ausdehnung gewonnen hat wird
e heute ein ſolcher im ganzen Loirebecken für möglich er

achtet

Aus Brüſſel wird der Krz Ztg berichtet Die
Jndepend meldet anſcheinend offiziös der Miniſter des Aus
wärtigen habe eine Mittheilung des Geſandten v Alvens
leben über die kaiſerlichen Erlaſſe empfangen doch
habe der Miniſter in Erwartung der Berathung des Kabinets
noch nicht geantwortet Für Belgien welches ein Arbeiter
ſchutzgeſetz beſitze jedoch den Schutz der Erwachſenen
grundſätzlich abgelehnt habe könne es ſich höchſtens um

r 7 Einführung eines wöchentlichen Ruhetages handeln
Aus München wird dem B gemeldet Der katholiſche

Pfarrer Segelmeier aus Petershauſen ſtand geſtern vor
Gericht weil er auf der Heimfahrt vom Katholikentage ſich in
Schähungen gegen den Prinz Regenten und den Staatsminiſter
v Lutz ausgeſprochen hatte Die Verhandlung mußte wegen
Erkrankung des Hauptzeugen vertagt werden

Aus Wien Bisher haben 70,000 Gehilfen aus verſchiedenen
Branchen beſchloſſen am 1 Mai Feiertag zu halten
Hier ſteht ein Maurer und Bäckerſtreik bevor

BVörſfe zu Halle a S
SHalle 20 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
für 1000 kg uetto Weizen feſt 180 bis 193 M
feinſter märkiſcher bis 200 M Roggen ruhig 177 bis
182 M Gerſte ruhig Brau 192 bis 212 Futter
138 166 M Hafer feſt 171 176 M Mais 134
bis 147 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
174 180 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
ohne Angebot Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 M
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen ohne An
gebot Kleeſaaten 80 90 M Luzerne 120 160 M
Schwediſcher Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Esparſette 25 bis 27 M Fnutterartikel ruhig
Futtermehl 158 bis 15 Mark Roggenkleie10,50 11,00 Weizenſchalen 9,50 9,75 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,75 M Walzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 1450 bis
15,50 Mal z 33,50 bis 35,50 Rüböl 69,00
Petroleum 25,00 Solaröl 0,825/302 knapp 17,00
Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent feſt Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,30 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33 90 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull
Saale und Unttrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 18 Febr 40,72 19 Febr 40,70 2

Weißenſels Oberpegel 2,42 32,421 2do Unterpege 49,56 S 40,5 4Halle Unterh 19 Febr 11,94 20 Febr 1,90 4 7
Trotha 12,12 2,10 2Alsleben Oberpegel 18 Febr 12,44 19 Febr 42,41 3 SuUnterpegel e el 10Kalbe Obe 41,52 1,50 2 rndo ünterd r n es s lMoldan Jſer Eger Erbe
Budweis j 17 Fesör 0,29 18 Fehr 0,32 3 aPrag A 7 e 7 9,66 0,04 r 2Jungbunz an v 40,02 3Laun I 0,06 b 02 un 4Pardubi 40,10 0 10 nBrandeis a a h rMelunick 0,06 0 2Leitmerit o 7 0,14 D7 9,14 uDie 40,04 J 0Dres 18 Fe br n 03 109 Fedr 1 00 W 83
Torgau v 1,00 1,00 uWittenberg h 1,58 41,57 1 werRoßlan n 7 s 1,06 J 1,03 3 uBarby 1,69 41 6Magdeburg 1,52 1,51 1Tangermünde 2,21 t2 ,13 8Wittenberge 42,07 a 2,92 5Dömi Peg J 1,67 1,43 14Bauenbug n ne o lder Königlichentet in der Müllagszelt anitlichenn wert van
Am 19 wenig Trelbeis Wi TreibeisRoßlau e u Biagtertg Were e ittenderge Treiheis Dömig Treideis ſchwach Wie u
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Weberei Dngagemen

Unter voller Berückvichtigung des vieh namentlich in letzten Jahren so rapid steigernden Dmsatzes meines Geschäftes habe ich mich
veraulasst gesehen mit einer unserer bedeutendsten Baumwollen Webereien ein Abkommen zu treffen welches mich nunmehr in den Stand

J svetzt meinen werthen Kunden beim Einkauf jener Artikel nie geahnte Vortheile zu bieten Abgesehen von Massen Absehlüssen für das laufende
I Aabr Wwelehe es mir ermöglichen meine sämmtlichen bisher geführten Marken baumwollener Gewebe die sich bekanntlich durch ihre Solidität

auszeiehnen ganz bedeutend im Preise herabzusetzen habe ich ausserdem bei erwähnter Weberei in Bottzeugen Imortstogen

HKemdentuohen etc ganz neu angefertigte vorzügliche Qualitäter

contractlich für mich allein Heferbar

engagirt die ich aß Gonsum Mummern mebstehend zu Preisen offerire wie sie in gleich guter Waaro von einer Seite auch
vaur annähernd geliefert werden können

Diese neu eingeführten engagirten Consum Vummern sind

64 breites Bettzeug Dngagement starkfäcige dauerhafte Qualität das Ntr 34 Pf berl Elle 23 P
70 et breiter Inlettstoff DBngagement federdichte Kernige Waare das Itr 38 Pf berl Elle 26 P

J 50 tm pr Iuleltstoſf Dngagement ſederclichte gecllegene ual das Itr 45 Pl berl le 30 Fl

8082 etm breites feinfädiges Iemdentuch Dngagement das Meter 32 Pf berl Elle 22 Pf

Wäsche das Neter 40 Pf Perl Elle 27 Pf
Weitere nen eingeführte u für mich engagirte Gonsum Mummern lasse ioh demnächst folgen
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eS S Se e S e a e S c c e S ee e e Se S ea S S e c e e e e e S a e e a ee eNachdem nunmehr die Original Looſe zurn rohlogsfroiheit Iotterio
lin unſern Beſitz gelangt ſind werden wir die Anfertigung der Autheilſcheine ſo beſchleunigen daß deren Ausgabe
vom 20 d Mts an auf unſerem Comptoir Große Ulrichſtraße 4 erfolgen kann

Weitere Anmeldungen auf dieſe Antheilſcheine nehmen wir inzwiſchen unter den bekannten Bedingungen noch

z ee T

alte Leipziger anf Segenſeitigkeit gegzründet 1830

Ber re e Gezahltee Perſichtrungs

8082 etm breites gtarkläcüges Iemdentnch Dngagement Haupt Vummer für Herren und Damen

Ende 10372 S ſummen immer entgegenu h e bis Ende 1887277 Millionen S r 2 aiilionen e 0 IBans s O er Linſen 4Ende 1888 e a W S S bis Ende 1888 Gr e296 Millionen e c n 9 ein traßEude 1589 57 Millionen315 Millionen eS S Die Verßcherten
J erhielten durchlchnitt

Permögen S lich an DividendeEnde 1887 n h 139064 Millionen S g ie m 1860 69 280Ende 1888 S gegy 1870 79 349571 Millionen v e 1880 89 41001890 42091e äh der ordentlichen78 Millionen JahresprämieGesellschaftegebäude in Leipzig
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft

zu Leipzig gehört zu den älteſten und
röſtten ſowie vermöge der hohen
ividenden welche ſie fortgeſetzt an ihreerſi cherten zahlt zu den ſicherſten und

illigſten Geſellſchaften Deutſchlands und
eht was günſtigeVerſicherungsbediugungen
nbetrifft ſeit Einführung der Unanfechtbar
eit ihrer fünfjähr Policen unübertroffen da
Die Beiträge ſtellen ſich bei der Lebens
erſicherungs Geſellſchaft zuLeipzig durch
ie hohe Dividende auf die Dauer außer
rdentlich niedrig und betragen beiſpiels
eiſe bei einer lebenslänglichen Ver
cherung von 10009 nach Eintritt in

ſicherungsjahre an für das Eintritts
alter von 30 Jahren nur noch 152
von 40 Jahren nur noch 196 von 50
Jahren nur noch 273 80 von 60 S
Jahren nur noch 415 30 pro Jahr

Die Geſellſchaft übernimmt auch ſo
gencnnte Kinder Ausſteuer Militär
dienſt Verſicherungen

Nähere Auskunft ertheilen die Geſell
ſchaft ſelbtt oder deren Vertreter in
Halle a d SaaleEere Agentur
Duvpuis Jlanke Brüderſtraße 5

S aupt Agenturen
C F Baeuntſch Alter Markt 6 I

en Dividendengenuß d h vom 6 Ver Reinhold Reiſte Germarſtroße 9

gerichtlich vereideter Taxator

empfiehlt ſich

Aufnahme u Ausfertigunſ von Nachlaß Verzeichniſſen

Otto W I Brüderſtraße 11

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
erlaube ich mir hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich am
hieſigen Platze

Merfſebur gerſtraße 13 a
ein

NMaterial Colonialwaaren Wein
Tabak und Cigarren Geschäft

eröffnet habe Jndem ich mir die Bitte erlaube mein Unter
nehmen durch Vertrauen unterſtützen zu ſehen gebe ich dieVerſicherung daß ich ſtets bemüht ſein werde mit beſter Waare
bei billigſter Preis erechnung zu dienen und empfehle mich

Jhrem geneigten Wohlwollen Hochachtungsvollſt

Gothaer I ebensy ervicherungsbank

Haupt Agentur Halle Saale Wuh Rasch Schwetschkestrasse 1

Baarmam m

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 Herren und 2 Damenmaslen

Taubenſtraße 14 I
Tiſchgäſte werden angenommen per

Woche 3 Mark Forſterſtraße 24
en

FamilienNachrichten
Heute früh entſchlief ſanft in Gott

S mein lieber Mann unſer guter Sohn
Bruder und Schwager der Lehrer
Otto Strehle in Nietleben geb
am 22 März 1862 Dies allen Be

kannten und Freunden beſonders ſeinen
arg lter werda 1879 bisS i882 zur Nachricht

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Nietleben den 18 Februar 1890
Die w findet Freitag Nache mittag 3 Uhr ſtatt
Heute Vormittag 10 Uhr ſtarb nachS langen Leiden und hartem Todes

S kampfe unſere liebe gute Schweſter
Schwägerin und Tante

Karvline Merſeburger
Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Geſchwiſter

Halle Düben Zeih den 19 Febr 1890
e

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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